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Miteinander – Unterstützung – Toleranz

MUT
Havighorster Redder 46b
22115 Hamburg

Tel.: 040-89 70 85 09 
E-Mail: mut@basisundwoge.de
Web: www.mut-muemmelmannsberg.de

Offene Beratung: 
Mittwochs 15-17 Uhr

Kontakt

Thomas Krusckau
Familienunterstützung 
basis & woge e.V.
Tel.: 0174-912 18 49

Ihre Ansprechpartner

Ghasem Spili
Gewaltprävention 
SpielTiger e.V.
Tel.: 0160-90 26 27 94

Gemeinsam mehr erreichen

MUT ist ein Kooperationsprojekt, 
in dem verschiedene Einrich-
tungen im Hamburger Stadtteil 
Mümmelmannsberg institutions-
übergreifend gemeinsame Ange-
bote für Kinder von 6-14 Jahren 
und deren Familien entwickeln 
und durchführen. 

Zentrales Projektgremium ist 
das Stadtteilteam, hier ist jede 
Einrichtung mit einem Sitz 
vertreten. Wir planen gemein-
same Projekte und Angebote 
und beraten über die Situation 
einzelner Kinder und ihrer Fami-
lien, um zielgerichtete Unterstüt-
zung bei Problemen zu leisten.

Die Netzwerkpartner im Stadtteilteam Mümmelmannsberg

Dieses Projekt wird gefördert durch das 
Jugendamt des Bezirksamts Hamburg-Mitte
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MUT bietet:

3	Unterstützung von Familien
3	Kampfkunstangebote für Kinder und Jugendliche
3	Soziale Gruppenarbeit für Jungen und Mädchen
3	sozialräumliche Vernetzung  



Wer kennt es nicht, die Probleme 
in der Familie scheinen einem 
über den Kopf zu wachsen.

Ein Anstoß hilft oft, die eigenen 
Kräfte wieder zu beleben. MUT 
kann dieser Anstoß sein. In 
einem Gespräch stellen Sie Ihre 
Situation dar. Sie entscheiden, 
wie viel Sie preisgeben wollen. 

Bei schwerwiegenden Problemen 
erhalten sie Hilfe, sich mit einer 
geeigneten Einrichtung oder 
Behörde (z.B. Jugendamt) in 
Verbindung zu setzen.

MUT für uns – Gruppenangebote für Kinder

Die Kooperationspartner des Pro-
jekts MUT führen nach Absprache 
im Stadtteilteam Gruppenange-
bote durch, die an den Bedarfen 
der Kinder orientiert sind. 

Soziale Gruppenarbeit fördert 
und stärkt soziale Kompetenzen, 
die Gruppenfähigkeit der Kinder 
und stärkt das Selbstbewußtsein.

3	verbindliche Hausaufgabengruppen für Mädchen
3	verbindliche Hausaufgabengruppen für Jungen
3	andere Freizeitangebote 

MUT zum Miteinander Familienunterstützung basis & woge e.V.

Unterschiedliche Gruppen der Mümmelmannsberger Einrichtungen:

MUT zur Fairness – Kampfkunst SpielTiger e.V.

Selbstbehauptung kann Spaß 
machen! Durch ausgesuchte  
Kampfkunst Disziplinen wie 
Karate, Judo, Ju-Jutsu und Kung 
Fu versuchen wir unsere verbor-
genen Energien zu 
entdecken, um 
so ein neues 
Bewusstsein 
für uns und unser 
Umfeld zu erlangen. 

Die alltäglichen Konflikte und 
Probleme, wie „Abzocken“ oder 
„Abziehen“, die auf dem Schulweg 
oder auf der Straße passieren, 

werden in den Kursen ausführ-
lich besprochen und gemeinsam 
angemessene Lösungswege dafür 
herausgearbeitet. 

So lernen Kinder, Konflikte fair 
zu lösen.

3	Erziehungsfragen
3	der Verbesserung der Schulsituation
3	Problemen nach einer Trennung 

3	Problemen in der Ehe/Partnerschaft
3	finanziellen Problemen (Schulden)
3	Schwierigkeiten mit Behörden (z.B. ARGE)

Sie erhalten eine Unterstützung bei:

Zuvor gibt es für Sie die Möglichkeit eine „Offene 
Beratung“ unverbindlich in Anspruch zu nehmen:

- 	 Sie erhalten einen Überblick über 
die Mümmelmannsberger 
Einrichtungen, die Sie, Ihre 
Kinder z.B. für Ihre Freizeit 
nutzen können. 

- 	 Erste Tipps in Erziehungs-
fragen, bei finanziellen

  	 Problemen usw.

- 	 Eine intensivere Betreu-
ung kann, muss aber 
nicht daraus entstehen.


